
 

 

 

 

 

 

Schwyz, im Oktober 2011 

 

Liebe Lehrpersonen 

Schweizer Geschichte interessiert. Historiker publizieren neue Bücher und verkaufen sie 

in grossen Mengen. Historische Museen nehmen auch für Lehrpersonen als ausser-

schulische Lernorte  einen wichtigen Platz im Jahresplan ein.     

Das Vermittlungsangebot für Schulen wurde in enger Zusammenarbeit mit Lehrpersonen 

und Geschichtsdidaktikern ausgearbeitet. Damit sind die Themenfelder der Ausstellung 

gezielt auf den Lehrplan ausgerichtet und lassen sich stufengerecht vermitteln. Mit den 

Lehrerdossier für verschiedene Stufen möchten wir Sie unterstützen und vielleicht etwas 

Arbeit in der Vorbereitung der nächsten Lektionsreihe abnehmen. Bei der Vermittlung 

werden bewusst auch die neuen Medien eingesetzt. Die Medienstationen in der 

Ausstellung bieten die Möglichkeit zur selbständigen, interaktiven Auseinandersetzung 

und spielerischen Vertiefung mit der Ausstellungsthematik. 

Das Team Bildung & Vermittlung konzipiert und realisiert Führungen und Workshops zu 

den Dauer- und Wechsel-Ausstellungen. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir beraten Sie gerne! 

 

 

Rita Lisa Planzer-Steiner (Leiterin Team Bildung  & Vermittlung)  

Bernadette Betschart (Reception), Luzia Weber (Reception) 

 



 

 

 
 

 

Telefonische Auskunft und Anmeldung 
Wir bitten Sie, Ihren Besuch mindestens 14 Tage im Voraus anzumelden. 

 

Übersicht Bildungsangebote für Schulklassen 
Wählen Sie aus der Liste das für Sie und Ihre Klasse und dem Wissensstand Ihrer 

SchülerInnen entsprechende Angebot und reservieren Sie noch heute Ihren Besuch im 

Museum.  

 
KG-2. Klasse Primar 3.-6. Klasse Sek I SEK II 

 Vor-und Nachbereitung 

mit Hilfe der 

Klassenmaterialien 

(Lehrerdossier auf 

Website) 

Selbständiger Besuch: 

Vor-und Nachbereitung 

mit Hilfe der 

Klassenmaterialien „Auf 

ins Shoppingcenter des 

Mittelalters “  

(Lehrerdossier auf 

Website) 

90 Min. 

Selbständiger Besuch: 

Vor-und Nachbereitung 

mit Hilfe der 

Klassenmaterialien 

„Über die Alpen - Transit 

anno 1300“ 

(Lehrerdossier auf 

Website) 

90 Min. 

Selbständiger Besuch: 

Vor-und Nachbereitung 

mit Hilfe der 

Klassenmaterialien 

„Die Eidgenossen-

schaft: ein 

europäischer 

Knotenpunkt“ 

(Lehrerdossier auf 

Website) 

90 Min. 

Führung: „Ritter im 

Alpenraum“ 

Dauer: 90 Min. 

Thematische Führung II: 

Fernhandel und 

Wirschaftsaufschwung 

im Alpenraum 

Dauer: 60 Min. 

Thematische Führung I: 

Die Anfänge der 

Eidgenossenschaft im 

europäischen Umfeld 

Dauer: 60 Min. 

Thematische Führung I: 

Die Anfänge der 

Eidgenossenschaft im 

europäischen Umfeld 

Dauer: 60 Min. 

Workshop: zur  aktuellen 

Wechselausstellung (je 

nach Thema) 

Vertiefungsprogramm: 

Handel I Markt I Messe 

Dauer: 90 Min. 

Thematische Führung II: 

 Fernhandel und 

Wirtschaftsaufschwung 

im Alpenraum 

Dauer: 60 Min. 

Thematische Führung 

II: 

 Fernhandel und 

Wirtschaftsaufschwung 

im Alpenraum 

Dauer: 60 Min. 

 History Run:  in 

Zusammenarbeit mit den 

Museen Schwyz 

Dauer: 2,5 h 

 Thematische Führung III: 

 Aubau politischer 

Gemeinwesen in der 

Zentralschweiz 

Dauer: 60 Min. 

 

Thematische Führung 

III: 

Aubau politischer 

Gemeinwesen in der 

Zentralschweiz 

Dauer: 60 Min. 

 Vertiefungsprogramm 

Abacus: 

Dauer: ca. 45 Min. 

Vertiefungsprogramm: 

Export I Import I 

Transport 

Dauer: 90 Min. 

  

 Workshop: zur  aktuellen 

Wechselausstellung (je 

nach Thema) 

History Run: in 

Zusammenarbeit mit den 

Museen Schwyz 

Dauer: 2,5 h 

Workshop: zur  

aktuellen 

Wechselausstellung (je 

nach Thema) 

  Workshop zur  aktuellen 

Wechselausstellung (je 

nach Thema) 

Vertiefungsprogramm 

Abacus: 

Dauer: ca. 45 Min. 

  Vertiefungsprogramm 

Abacus: 

Dauer: ca. 45 Min. 

 



 

 

 

 

 

Thematische Führungen 
Die Fachreferenten zeigen während allen Führungen die ganze Dauerausstellung, 

verweilen aber je nach Schwerpunkt ein bisschen länger auf dem jeweiligen Stockwerk. 

 

 

Thematische Führung I 

Blick auf Mitteleuropa – Herrschaft I Schrift I Autonomie 

Schwerpunkt Politikgeschichte:  Von Kaisern, Fürsten und Gelehrten 

Die Anfänge der Eidgenossenschaft im europäischen Umfeld 
 Auf dieser Führung werden die Herrschaftsverhältnisse im Heiligen Römischen Reich, 

das mittelalterliche Feudalsystem, die Ausbildung von Schriftlichkeit oder die 

Übernahme der indisch-arabischen Zahlen vertieft. Vermittelt wird dieser politische und 

kulturelle Kontext der entstehenden Eidgenossenschaft an Originalobjekten sowie an 

Darstellungen zu Themen des Mittelalters. 

 

 

Thematische Führung II 

Blick auf den Alpenraum- Export I Import I Transport 

Schwerpunkt Wirtschaftsgeschichte: Von Handel, Märkten und Pilgern, Säumern, 

Geldwechslern und Münzen, Transporteuren, Akteuren und Profiteuren 

Fernhandel und Wirtschaftsaufschwung im Alpenraum 
Auf dieser Führung werden der Fernhandel und die Transportwege über die Alpen, die 

Waren an einer Messe  und die Geldgeschäfte der Kaufleute thematisiert. Im Zentrum 

stehen die „kommerzielle Revolution“ und der Wirtschaftsaufschwung im Alpenraum. 

Vermittelt werden diese wirtschaftsgeschichtlichen Aspekte an Objekten wie 

hochwertigen Textilien oder Edelmetallen aus dem Fernhandel sowie an Inszenierungen 

zum Säumer- und Messewesen.  

 

 

Thematische Führung III 

Blick auf die Zentralschweiz – Fehde I Gemeinde I Bünde 

Schwerpunkt Entwicklungsgeschichte: Von Schlachten, Fehden und Bündnissen; von 

Landammännern, Bauern und Rittern 

Aufbau politischer Gemeinwesen in der Zentralschweiz 
Auf dieser Führung richtet sich der Blick auf die Waldstätten. Welche Bedeutung hatten 

die Reichsfreiheiten für Uri, Schwyz und später Unterwalden? Auf welche Art und Weise 

versuchten die Landleute den Frieden in der Region zu sichern? Inwiefern beförderten 

Nutzungsgenossenschaften, Bündnisse und militärische Erfolge die Ausbildung der 

Landsgemeinden?  Die Bedingungen für die Entstehung der Schweiz werden hier mit Hilfe 

von Inszenierungen und anhand eidgenössischer Hinterlassenschaften vermittelt.  

 

Dauer   |   ca. 60 Minuten   

Kosten |   für Schulkassen gratis   



 

 

 

 

 

  

 

Abakus! Rechnen wie im Mittelalter 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie in Europa vor der Einführung der indisch-

arabischen Zahlen und des Dezimalsystems gerechnet wurde? Dieser Workshop zeigt 

Ihnen, wie die meisten Geldwechsler, Buchhalter und Kaufleute bis ins 16. Jahrhundert 

mit Hilfe von Jetons und Linien auf einem Rechenbrett – dem Abakus – rechneten. 

Dank praktischer Übungen werden Sie am Schluss des Workshops fähig sein, Zahlen wie 

einst zu addieren und zu subtrahieren. Viel Spass beim Knobeln! 

Dauer  |   ca. 45 Minuten 

Kosten:    für Schulkassen gratis  



 

 

 

Vertiefungsprogramm für 3.-6. Klasse :  «Handel -Markt -

Messe»  

Wie funktionierte der Fernhandel um 1300 in Mitteleuropa? Welche Waren wurden 

importiert und exportiert? Wo und wie wurden die Waren vertrieben und 

umgesetzt?  In diesem Vertiefungsprogramm unterhalten wir uns über die Wege, 

die es vor gut 800 Jahren in den Bergen gab und über die Personen und die Waren, 

die dort unterwegs waren.  Im Zentrum des Rundganges steht die Messe, der 

Umschlagplatz für die Import- und Exportwaren in dieser Zeit.  Einige 

Ausstellungsobjekte bekommen durch die Mithilfe der Schüler eine Stimme. 

  

Kompetente Fachreferenten begleiten die Klasse durch die Dauerausstellung. 

Anhand von originalen Gegenständen in der Ausstellung des Museums und dank 

Nachbildungen von originalen Objekten zum Anfassen wird das Thema vertieft 

ausgeleuchtet. Die historischen Zusammenhänge werden dem Niveau der 

Schulklasse entsprechend vermittelt und erarbeitet. Die Schüler werden durch das 

Gespräch und Aufgabenstellung aktiv in die Thematik miteinbezogen.  

 

Schwerpunkte 

Das Vertiefungsprogramm «Handel-Markt- Messe» umfasst folgende 

Schwerpunkte:  

 Berufe: Kaufleute, Säumer, Söldner, Pilger 

  Orte: Hospiz, Sust, Zoll, Wechselstube, Markt und Messe 

  Waren: Import, Export 

 

 

Ideale Gruppengrösse   ca. 15-25 Schüler | Es wird gebeten, dass die 

Lehrpersonen bei den Spielen und Arbeiten mithelfen.  

 

Dauer | Kosten ca. 90 Minuten | gratis für Schulen  

 



 

 

 

 Vertiefungsprogramm für Sekstufe I : « Export- Import- 

Transport » 

Wie funktionierte der Fernhandel um 1300 in Mitteleuropa? Welche Waren wurden 

importiert und exportiert? Wo und wie wurden die Waren vertrieben und 

umgesetzt?  In diesem Vertiefungsprogramm unterhalten wir uns über die Wege, 

die es vor gut 800 Jahren in den Bergen gab und über die Personen und die Waren, 

die dort unterwegs waren.  Im Zentrum des Rundganges steht die Messe, der 

Umschlagplatz für die Import- und Exportwaren in dieser Zeit.  Einige 

Ausstellungsobjekte bekommen durch die Mithilfe der Schüler eine Stimme. 

  

Kompetente Fachreferenten begleiten die Klasse durch die Dauerausstellung. 

Anhand von originalen Gegenständen in der Ausstellung des Museums und dank 

Nachbildungen von originalen Objekten zum Anfassen wird das Thema vertieft 

ausgeleuchtet. Die historischen Zusammenhänge werden dem Niveau der 

Schulklasse entsprechend vermittelt und erarbeitet. Die Schüler werden durch das 

Gespräch und Aufgabenstellung aktiv in die Thematik miteinbezogen.  

 

Schwerpunkte 

Das Vertiefungsprogramm « Export-Import-Transport» umfasst folgende 

Schwerpunkte:  

 Berufe: Kaufleute, Säumer, Söldner, Pilger 

  Orte: Hospiz, Sust, Zoll, Wechselstube, Markt und Messe 

  Waren: Import, Export 

 

 

Ideale Gruppengrösse   ca. 15-25 Schüler | Es wird gebeten, dass die 

Lehrpersonen bei den Spielen und Arbeiten mithelfen.  

 

Dauer | Kosten ca. 90 Minuten | gratis für Schulen 

  

 



 

 

 

 

Interaktive Führung für Kindergarten- 2. Klasse   « Ritter im 

Alpenraum » 

 Auch jüngere Kinder interessieren sich für die Zeit von damals. Ritter, König, 

Prinzesssin gehören in ihr Interessengebiet, in ihre Fantasiewelt. Der raue, wilde 

Alltag mit Kämpfen und Fehden des Rittertums fasziniert. Mit dieser Führung 

erleben die Kinder eine aktive, unvergessliche Stunde im Museum und lernen dabei 

auf einfache und spielerische Art viel über das Ritterleben, den Gütertransport und 

Handelswaren im Mittelalter. Kindergartenlehrperson Evelyn Maissen-Kohn 

begleitet mit „Maxi“ die Kindergartenkinder und Erst- bis Zweitklässler durch die 

Ausstellung „Entstehung Schweiz“ 

 

Schwerpunkte 

Die Führung «Ritter im Alpenraum» umfasst folgende Schwerpunkte:  

 Ritterleben: Rollenspiele, Ritterrüstung ankleiden 

 Gütertransport über die Pässe 

  Handelswaren 

 

 

  

 

Ideale Gruppengrösse   ca. 15-25 Schüler | Es wird gebeten, dass die 

Lehrpersonen bei den Spielen und Arbeiten mithelfen.  

 

Dauer | Kosten ca. 90 Minuten | gratis für Schulen  

.



 

 

 

«History Run: Mit Spiel & Spass der Geschichte auf der Spur»  

 

Auf der Entdeckung des historischen Fleckens Schwyz: Das Leben (Natur und 

Wohnen), das Zusammenleben (Regieren und Verträge) und das Überleben 

(Fehden und Schlachten) in der alten Eidgenossenschaft. 

 

Kompetente Fachreferenten begleiten die Klasse bzw. Gruppe für einen 

Kurzbesuch ins Bundesbriefmuseum und dann ins Forum Schweizer Geschichte 

Schwyz.  Anhand von Ausstellungsgegenständen erhalten die Schüler  einen 

Einblick in die Themen: Wohnen, Regieren, Handwerk und Religion. Das Gehörte 

wird anschliessend auf dem kulturgeschichtlichen Orientierungslauf durch den 

historischen Ortskern von Schwyz auf spielerische Weise vertieft. Ein 

museumpädagogisches Programm in Zusammenarbeit mit dem 

Bundesbriefmuseum und der Ital-Reding-Hofstatt. 

 

Programm Ankunft  im Forum Schweizer Geschichte Schwyz | Spaziergang 

auf der Bahnhofstrasse mit seinen zahlreichen historischen 

Gebäuden. 

 Halbstündiger, kommentierter Besuch im Bundesbriefmuseum.  

 Schwerpunkte: Entstehung der alten Eidgenossenschaft anhand 

des Bundesbriefes von 1291 

 Halbstündiger, kommentierter Besuch im Forum Schweizer 

Geschichte Schwyz.  Schwerpunkte: Entstehungsbedingungen der 

alten Eidgenossenschaft/Schlachten und Fehden  

 Beim Bundesbriefmuseum besteht die Möglichkeit eine Znüni-, 

Zvieri-  oder Mittagspause einzulegen (Parkanlage).  

 

 Aufteilung der Klasse in kleine Gruppen (2-4 Schüler) und Abgabe 

der Aufgabenblätter (Download von Website) 

Route Forum Schweizer Geschichte  Schwyz ≥ Hauptplatz ≥ 

Metzhofstatt ≥ Schatzturm ≥ Haus Betlehem ≥ Ital-Reding-

Hofstatt ≥ Pfarrkirche ≥ Herrengasse/Spittel ≥ Forum Schweizer  

Geschichte Schwyz.  

Ein Dorfplan befindet sich zum Download auf der Website. 

 



 

Workshop zu den Wechselausstellungen 

Zu den rund zwei Wechselausstellungen im Jahr werden je nach Thematik 

Workshops für verschiedene Schulstufen ausgearbeitet.  

Lassen Sie sich beraten oder informieren Sie sich auf der Website über das 

aktuelle Angebot!  


